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Ziele 

Teilnehmende erhalten in dieser Veranstaltung einen Einblick in Varianten der qualitativen 

Inhaltsanalyse. Dabei steht der Anwendungsbezug für die eigenen Forschungsprojekte oder Themen 

der Versorgungsforschung im Fokus. Die Teilnehmenden können unterschiedliche Techniken 

qualitativer Inhaltsanalyse benennen und lernen konkrete Anwendungsbereiche kennen. 

In der Veranstaltung wird am (eigenen) Textmaterial die computergestützte Auswertung (MAXQDA) 

erprobt und exemplarisch der Prozess von der Strukturierung des Textmaterials bis zur Analyse der 

qualitativen Daten durchlaufen.  

Lehrziele für das Seminar: 

 Teilnehmende kennen Transkriptionsregeln und können deren Relevanz für Analysetiefe des 

Materials beurteilen. 

 Teilnehmende können unterschiedliche Varianten qualitativer Inhaltsanalysen benennen und 

die Unterschiede qualitativ-inhaltsanalytischer Techniken erproben (bspw. 

Zusammenfassende Inhaltsanalyse, Explikation/Kontextanalyse, Strukturierende 

Inhaltsanalyse).  

 Sie können ein Kategoriensystem bilden (induktiv/deduktiv) und verschriftlichen 

(Ankerbeispiele, Codier-Leitfaden entwickeln etc.).  

 Sie können an eigenem Textmaterial erste Schritte einer qualitativen Inhaltsanalyse mit 

MAXQDA Software erproben – Datenimport, Memos, Kommentare. 

Rahmenbedingungen 

Wenn Sie eigenes Textmaterial in der Gruppe bearbeiten möchten, senden Sie Auszüge des Materials 

(in pseudonymisierter/anonymisierter Form) bis zum 06.01.2019 an  

verena.leve@med.uni-duesseldorf.de.  

Für die Übungen zur Computergestützten Inhaltsanalyse bringen Sie bitte einen Laptop mit einer 

MAXQDA Version mit zum Seminar (Eine 14-tägige Testversion wäre für die Erprobung im Rahmen 

des Kurses zunächst ausreichend). 
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Aufbau der Veranstaltung 

Es ist ein Wechsel zwischen Vorträgen und Übungen vorgesehen. Die Teilnehmenden werden im 

hohen Maße zur aktiven Mitarbeit in Kleingruppen angeregt.  

Inhalte 

1. Qualitatives Datenmaterial – Vorbereitung. Transkription 

2. Unterschiedliche Verfahren qualitativer Inhaltsanalysen (Strukturierende Inhaltsanalyse, 

Zusammenfassung, Typenbildung) 

3. Kategoriensystem (induktiv/deduktiv)  

Codier-Leitfaden Ankerbeispiele 

4. Computergestützte Inhaltsanalyse – Übungen MAXQDA Software  

5. Auswertung und Verschriftlichung von Ergebnisse 
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